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Welcher Kanton ist zuständig?

(Bern sperrt ein. Fribourg köpft.

Notschrei eines Vaters
an die SBB.

Daß die SBB. sehr sportfreundlich
sind, ist zwar nicht neu, aber trotzdem

erfreulich. An diesen edlen
Charakterzug appellierte kürzlich mein
Freund, indem er den Kinderwagen
absolut gratis spediert haben wollte.

X
Du wirst gut auf den Beinen sein,
im Jlco-Schuh,

das präg' Dir ein!

Der Stationsgehilfe war sehr dagegen.
Ein Kinderwagen sei kein Sportgerät,
«Was? Sie junge Schnuufer händ kei
Ahnig, was Chinderha für en tüüre
Sport isch, jawoll!» fuhr da mein
Freund auf, «und worum seit me denn
eigetli dene Chinde-Summerscheesli
Sportwäge, he?» Der Bähnler fand

WIRTSCHAFT W |iJ

WAID^V Wundervolle AusTEL.

f>Z>SO a- sicht und

WaldesZÜRICH
ruh 1 Speis und
Trank vorzüglich 1

5 Autominuten

zwar kein Gegenargument, wohl aber,
wie meistens in solchen Fällen, einen

gedruckten Paragraphen. AbisZ

WANGEN DUBENDORF

Restaurant Z i vi I f I u g pl a tz
Haben Sie Besuch? Dann fahren Sie zu uns und

zeigen Ihren Gästen vom Restaurant aus das
Ankommen und Abfliegen der

Verkehrsmaschinen. Ihren Freunden wird das
unvergeßlich bleiben. Gepflegte Küche.

Selbstgekelterte Weine. Hürlimann

und Haldengutbiere.

Inhaber K. Fürst
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